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1) Antindigung der Pritfungdtage fite den Jahresidiluf und dev Aufnahmspriifung il den nadfolgenden Curfus,
2) Kuvge Nachrichten diber Lehrers und Schitler Pevivnal, Kiaffen und Lehrylan.
3) ueberiesunsgprobe aud Camoens Lufiaden.
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L. Ankiindigung ver Priifungstage fiir vew Jabresfhlupg und der Bedingungen,
unter denen die Nufnahmen fir den ndchften Curfus fatt haben.

@ie Priifungen aller Klaffen der Kantonsfchule find dfentlich und deshath alle Cltern,
Bebirden und Freunde der Anflalt dagy cingeladen. Ein Anfdhlag an der Publifations.
tafel im Schulgediude wird die fiir die cingeinen Priifungen befrimmeen Lofale niber
begeichnen.

Die Oronung, nach welcher die verfchiedenen Klaffen fich in die Priifungstage theilen,
ift folgende:

Montag den 11, Ypril, BVor- und Nadymittag, die L Klafie des Gymuafiums und der
Gewerbichule.

Dienftag den 12, April, BVor- und Nachmittag, die 1L Klaffe d¢s Gymuafims und
der Gewerbfchule.

Mittwoch den 13, Ypril — die L. Klaffe beider Abtheilungen.

Donnerflag und Freitag, den 14, und 15, April, BVor- und Nachmittag, wird mit
denr Scbiilern der IV. Gymuafialilafe auf dem Regierungsgebiude die offentliche Maturitdts.
priifung abgehalten.

Samftag den 16, April, BVormittag 9 Whr, wird im Kafino- Saale fdmmtlichen
Kantons{chiilern die Sabres-Cenfur erdfnet, Hiermit iff die Crtheilung des Gymnafial-
Abfolutoriums fiir diejenigen Schiiler der oberfien Klaffe verbunden, welche fich die Ju-
Lofiung sur Maturitdtdpriifung ermorben und in devfelben fich des Uebertrittes an eine
Univerfitdt wiitdig Hewiefen Haben.

Die iibrigen Promotionen dver Schiiler, fowobhl in den Klaffen d¢ed Gwmnafivms alg
der Gemwerbfchure, werden bievauf befannt gemacht.

Die gelungenften Jeichnungen, Kavten, Modelle und Mafchinen, weldye die Schiiler
viefes Saby bindurch in dem technifchen Untervichte gefertigt Haben, find hicy jugleich sur
Wiirdigung ausdgeftellt, e nach Auswabhl des Lebrers werden die brauchbarfien Arbeiten
der Schulfammlung einverleibe,

Die Feier wird mit Gefang der Schifler evdffnet und gefchloffesn.

Die hievauf beginnenden Ofterferien dauern bis 1. Mai.

Sreitag und Somitag vorber, als am 29, und 30. April, haben die Aufnahms-
Priifungen fiiy diejenigen fatt, weldhe fiir den nidhfien Curfus in die Unfalt new cingu-
treten Beabfichtigen. Solche baben fich nach den Beftimmungen des Schulveglements beim
Rector vorerft angumelden und demfelben ihre Tauffdheine und fpecialifivien Schulentlafungs-
yeugniffe eingubandigen,
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Ueber die Aufnahmsbedingungen fpricht fich vas Reglement folgendermaen aus:

§, 6. 3ur Anfnabme in dic unterie Klaffe dev Kantonsfchule, welche in beiven Ab-
theilungen fich ol Fortfepung an die Besivisfchule anfchlieht (Gefes §. 128.), wird er-
fordert, daf der Schiiler in der Regel das 14te Alterdjaby juriickgelegt habe, und die
Kenntnifie mitbringe, welche in dem vegelmdfigen Kurfe dev obern Klaffen ciner Begirfds
fohule erworben werden follen. (Gefess §, 110, 114, und 139,)

§. 7. Diefe Borfenntnifie, welche

A. von den in die Gewerbfchule, fo vie von den in dad Gymnafium Cintretenden
gefordert werden, find aufer dem fertigen und vidhtig betonten Lefen des Dentfchen, anfer
cimer veinen Handfchrift und dev Fevtigheit, deutich Diftivees nachyufchreiben, insbefondere
folgende: .

a. Ueberfichtliche Kenntnifie der hifovifchen Biicher ded alten und neven Tefaments.

b. Befanntfchaft mit den Grundlehren der dentfchen Wort- und Saplehre, und die
Fertigheit, cinen sufammengefesten Saps wirtlich und faplich su analyfiven.

c. Die Fertigheit, fich in cinem furgen deut{chen Auffape, und swar nicht nur in der
Crydblung, fondern anch in Befchreibung und leichterer Abhandlung dfiber cinen im
Kreife Diefes Alters liegenden Gegenfrand fpradyrichtis und mit Beobachtung dev
Rechtfchreibung und Jnteepunftion ausyudriiden,

d. Richtiges und fertiges Lefen des Frangofifchen, Kenntnif der vegelmagigen und
unregelmigigen fransdfifchen Conjugation, und devienigen aligemeinen Regeln dev
Suntat, welche fich beim Veberfesen durch Bergleichung mit dem Deutfchen ein-
fiben Yaffen. Vebung im Ueberfenen Ieichter Stellen aud dem Frangofifchen ing
Dentfche,  Anfang im Uebertragen aus dem Dentfchen ind Frangbdfifche.

e. Fertigfeit im Siferrechnen mit gemeinen und Decimalbriichen, Kenntnif der geo-
metvifchen Proportionen.  Viebung im Rechuen des Dreifoped, Bielfapes und
Settenfabes.

£. Uebung in dem Buchfabenvechnen, und in ver Auflbfung der Gleichungen des crfien
Grades mit einer Unbefannten.

g. Die Planimetric,

h. Gine dem Witer angemeffene Kenntnif der vaterlindifchen Gefchichte, Ueberfichtliche
Kenntnif ver allgemeinen Gefchichte, und Befdhigung, dic Cpochen der allgemeinen,
der dentfchen und der Schweizergefchichte richtig angugeben.

i. Berftdndnif der Landfarten. Ueberfichtliche Kenntnif der Crdoberfldche; genauere
Kenntnif der Geographic der Schmeiy; Befdbigung, den Umrif von Curops und
feine topifchen und politifchen Houptabtheilungen obe Hilfmittel s seichnen.

k. Kenntnif der aligemeinen Cintheilung der Naturforper, und cine dem Wlter an-
gemefiene Kenntnif der Thier-, Plangen- und Steinfunde,

B. Bon den in das Gymuafium Cintretenden wird dberdies noch gefordert:

1. Volftdndige Befanntichaft mit der lateinifchen vegelmdfigen und unvegelmafigen
Sormentehre s Befanntfchaft mit den widytigfen Puniten der Syntor, & B, iibey
Accus. c. Inf. ut, quod, Partisipialfonfiruftion, Ablat. absol.
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m. Fertigfeit im Ucberfepen ciner dem Schiiler unbefannten, aber nicht su {hweren
Stelle des Cornel, Nepos ins Dentfche, und Befdhigung, die befannteren fyntaf-
tifchen Regeln davin nachyuweifen 5 Fevtigheit im Ucberfepen leichter sufammen-
gefenter Sase aug dem Dent{chen ing Lateinifche, ohne grobe Febler gegen Formen-
Tebre und Syntag.

n. Bolftdndige Befanntfchaft mit den vegelmdafigen griechifchen Deflinationen und
Konjugationen, it Fnbegriffi der BVerba auf o) Anfang im Ueherfesen sufommen-
gefester Sipe und fleiner Ieichter Cryablungen aus griechifchen Clementarbiichern
ing Dentfche,

§. 8. Gdhiiler, welche sur Anfnahme in die Kantonsfchule in cingelien Unterrvichtsgegen-
ftanden swar gentigende und obigen Beffimmungen entfprechende Kenntniffe mithringen, in
andern Fachern aber hinter den aufgeftellten Forderungen suriickbleiben, fonnen nur dann
sur Aufnahme vorgefchlogen werden, wenn fie, fiir die Yufnabme ing Gymuafiut, im
Denutfchen, im Lateinifchen und in der Mathematif, und fiir die Hufnabme in die
Gewerbfchule, im Dentfden; im Frangdfifchen, in der DMathematif und in der
Gedbefchreibung dem Gefordevten wirflich entfprochen Haben, und wenn fich aus demt
Jeugnif ibrer bisherigen Lebrer und ausd der Priifung crgibt, daf fie in allgemeiner
Geiftesentwidiung file den Untervicht an der Kantonsichule veif und befdhigt find. SJn
diefem Falle fann folchen Schiilern fiiv diefenigen eingelnen Facher, in denén fie suriid
find, die BVedingung gefest werden, durc) Privatuntervicht und Privatfleif fich im evfen
Gemefter {o weit nachyuarbeiten, daf fie mit ihrer Klaffe fortfomen fonnen, widrigen
Salles fie gewdrtigen miifiten, bei Unfang des Winterfentefters, duf Antrag der Lehrers
verfammiung von der Schulpflege ans der Schule suriicgeiviefen 1t werden.

§. 9. Auch fonnen Schiiler in fede hohere Klaffe aufgenommen werden, thenn fie vas
erfordertiche lter und die SKenntniffe befigen, welche die Klaffe, in die fie su treten
wiinfchen, bepeits erivotbén bat.

Die Benupung der Anfalt iff fiir Federmann, Kantonsdbiivger und Auswdvtige, un-
entgeltlich (Gefess §. 139). Fiir Benupung der Bibliothef, fiir WerFienuge und Material,
welche dem in der mechonifhen Werkftatte arbeitenden, fiir Reagentien und Apparate
weldhe dem tm chemifchen Sabovatovium eeperimentivenden Schitler geliefert werden, bat
or die durdh das Gefes beftimmien Beitvdge defonders su entvichten, Unbemittelten abey
fleiGigen Schiilern Fann der eingelne Beitrag durch die Kantons{chulpfiege erlaffen werden,
an dic man fich durch die Lehrerverfammiung su wenden hat,

An ey Gemwerbichule bilden f¢ die wei untern und die swei obern Klaffen ¢inen be-
fondern, gewiffermagen in fich gefchloffenen Kurfud des Untervichts,




1. Burye Wadpridyten diber Lehrer - und Sdyiiler - Perfonal , diber
Hloffen und Lebhrplan,

1. Qehrers
A. Sauptlehrer,
i)r %rvf NRud. Rauchendein.

Hlte Syrachen und Literatur

Philofophie . .
Dathematis

Gefchichte und Seographie .
Fransofifche Sprache .

Chemie
Naturgefchichte nub Q(ntbropoin gte
TOHIE.

Deutfche Sprache und  Literatur, nebrt §
S
(

*

+

Berfonal

7

”

Vacat.

Sriedr, Raunchenfrein.
» Rochholy , Reetor der  Kantong-
- fchute,
st Suvs.
n o RyB, Convector,
5 Moosbrugger,
» o Uehi.
» o Hagnauer,
P Mager.
s Dy Boley.
»  Dr. 3fdhoife,

B. Sulfslehrer.

Religionsunterricht

Englifche und italienifche Sprache

Technifches Seichnen und Modelliven .

Kunitseichuen :
Gefang: i i apun T g ey
Gdyinfchteiben s T

%

+

Hery
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Cradtpfarrer Arnold.
Smbof, V. D. M.
Bindtner,
DBaldefchmpler.
DBelliger.

Oberbed,
Schmusiger.

Sener ift der fiir Bhyfif angefferlte errer/ Sr. Fein, geftorben, und fein noch nicht
wieber Befeptes Fach von den Lebrern der Mathematit nud Chemie einftweilen ansgeffint

moroen.

An die Stelle ded freivefignivenden Hen, Feanvenaud trat fir frangdfifchen Syrach

unterricht Hr. Dr. Mager,

Den Fatholifchen Religionsuntervicht dbernabm der nene Hr. Stadtpfarver Arnold.

2. @ Hiler,

Die Gefammtanfalt gerfalt in die swei Abtheilungen ves Gnmuafivms und der
Gewerbfchule. Die Schiiler folgen bicr in alphabetifher Reibe,




A. Gymunafium
L (untecfie) RTaffe

Bivecher, Anbdread, von Kiittigen. Sdmid, Karl, von Aarau,
Feeyy, Gmil, von Aarau. * Scyeeiber, Adolf, von Wallbach.
Freei, Safob, von Gontenfdhropl. Sdyrotee, Karl, von Rpeinfelden.
RKareee, Heintich, von Teufenthal. Sigrift, Rudolf, von Seengen.
Ocehler, Auguft, von Aavau. Gteiner, Deintidhy, von Seswyl,
Rothples, Karl, von Aarou. Wangee, Franz, von Aarau.
Ritetfchi, Gmanuel, von Aarau. ey, Johann, von Billmergen.
Sandmeper, Rudolf, von Seengen. Wildi, Samuel, von BVeltheim.
Sdyleuniger, Raimund, von Klingnau,

II. flaffe
DBertfdhinger, Cugen, von Lenzburg. * Mefimer, Johann, von Muttens, K. Bafedand.
®raf, Jafod, von Maifprad), K. Bajelland. Mofer, Leony, von Wiivenlos.
Smpoof, Wleris, von Aarau, Mitey, Jafob, von Schingnady.
Keller, Heintich, von Billigen, Welti, Emil, von Jurzad.
My, Katl, vor Been, Wydler, Albeet, von Warau.

HETS a e

Amsler, Jafodb, von Stalden, Miiller, Jopann, von Hicfhthal.
Amsler, Karl, von Schingnad. Miiller, Rudolf, von Ditfdythal.
Lang, Friedridy, von Niitfdhelern, K. Been. Nierifer, Karl, von Baden,

Mery, Heinvich, von Menaifon, Ruepp, Gottlieh, von Sarmenftorf.

V. €laffe

DBrentano, Karl, von Laufenburg. Qitfher, Friedeid), von Cntfelden.
Fifdler, Wendelin, von Mohlin. - Rothpless, Cmil, von Aarau.
Saberftidy, Jopann, von Entfelden. Wepy, Benedift, von Billmergen,

Siinf Schiifer diefer Klafle haben fich der Maturitdtdprifung untersogen.

B. Gewerbidule
I. (unterfie) K Laffe
Bally, Guftav, von Schonenwerd, K. Solothurn, Syji, Sottlieh, von Buds.

PBert{chinger, Otto, von Lenzbueg. Sinteemann, Joh., von Beinwyl,

David, Philipp, von Bafel. Ssle, Auguft, von Muri.

Glmer, Daniel, von Glarus. Qudyfinger, Meldyior, von Schwanden, K. Slarus,
Grether, Wdolf, von Bievenlauf. Mery, JaFob, von Mensifon.

®rob, Ghriftian, von Peferszell, K, St. Gallen, Muggli, Leodegar, von Surfee.
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* Mithlemann, Rudolf, von Derzogendbudhfee, Giebenmann, Karl, von Aarau.

NRothpless, Auguft, von Agvau. T{hudi, Jafob, von Schwanden, K. Slarus.
Rothples, Cduard, von Warau, Binaffa, Emil, von Franffuet a. M.
Sdhaub, Joh., von Eptingen, K. Bafeland. Simmermann, Auguft, von Aarau.

Sdmusiger, Daniel, von Aarau,

Hayifila f{ e
Amsler, Eduard, von Schinznadh. Naler, Leonpard, von Wohlen.
Braun, Karl, von Bifdyofsel, K. THhurgau. Mery, Jofob, von Nensifon,
DBruggifier, Leodegar, von Wohlen. PMiever, Jofeph, von Wohlen,
Braunfdyweiler, Emil, von Hauptiveil, Kanton Mofer, Albert, von Ritderswopl, &, Bevn,
ZThurgau, Streiff, Rudoli, von Glarus,
Hagnauer, Herrmann, von Aarau, Sepuder, Adolf, von Bivmenftorf.
Senny, Convad, von Cunenda, K. Slarus, Behnder, EGduard, von Bivmenftorf,
* Saler, Alois, von TWohlen, * Bollinger, Jafob, won Jiivid).

IR ST o 1 foen

* Belaet, Gottlieh, von Brugg- Mever, Karl, von Lenzburg.
Diublin, Hevemanu, von Cfingen, Srofferzoge Scadeli, Jofeph, von Lengnan, K. Been.
thum Baden. Sritmpi, Gabriel, von Slarus.
Freifpardt, Joh., von Jofingen. Sehnder, Samuel, von Sdoftland (gefforben den
Gautfchi, Samuel, von Reinad. 26. Dey. 1841, cin vorziiglicher Schiiler),

Sefti, Chriftian, von Sevelen, & St. Sallen,
Die mit * Begeidhneten find wdhrend des Curfes ausdgetseten.
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M eber{ichdt

ved Dishevigen Lehrplanes in feiner allgemeinen Grundlage, nady Sdyulabtheilungen,
Lehrfddern, Klaffen und Stundenzahl.

(Gine Ermdfigung der Stundengahl ift fiiv eingelne Stveige beveits eingefrefen.)

Gomunafium Gewerbfdhule
Lehrfacder,
Sitaifen
Lot I 0 T IV. Ll IE I11. 1V.
Cateinifche Sprache ., . . 7 7 7 7 — — — —
Griechifce LT 6 6 6 6 - B — Al
Deutfche i e 4 4 |3—14 3 4 4 |3—14 3
Sramionithess, = o S0 3 2 2 2 3 3 2 2
Stalienifdye G, — — e — 2 2 — —
Gnglifche B — — o — — — 2 2
Reltgion 7 @il ey 2 2 2 2 2 2 2 p
Gefchichie e o T, ; 3 3 3 2 2 2 2 €3
Geographie und Gtat:ﬁxt 2 2 — — 2 2 2 —
% Sommer 3 R R 2 4 3 2 $9 Min,
E)’Iatl’w:(sv)e: 7 Bytanit | Soologie | Geogn. | Phyfinl. || Botanif | Boologic | Botanif (2 &lbx)f.
fehichte fm Winter 3 2 2 2 4 R gz M.
. Joologie | Orpet. | Geogn, | Phyfiol. || Sonlogie | Mince. | 3oologict2 Phyf.
BHORE iy e ey —_ Lo 3 3 2 2 3 p)
Ghemie s ; — . o — - 2 6 8
Algebra und Geometrie 4 1 > 2 6 5 4 2
Statit und Mechanit — e Ee AES L 9 B 4
Befchreibende Geometrie . — — e - £ it 3 9
Praktifches %ed)neu und ‘Bucf)
halinmy 20% et % — — — £ ) 1 ko =
%].Sl)tlofopi)te futo s — - — 3 i 245 2o i
RNational-Ocfonomie . . — : £ o s s 5, D)
Mafchinenfunde . . . . — — 22 B4 i T o 9
Fotal 0. wiffenfchaftl. (Sommer§ 34 32 30 32 29 30 34 37
Fdcher tm 1 Winter 3 34 32 30 32 27 31 31 37
Sunfigeichnen . . : 4 i = — RIZ AT [ —
Geometrifches Setd)nm - s — e - Bridcs g6 v 4 4
Modelliven . . 5 = — = = — — | 3 3
Sdyonfdyreiben . . . . s = — 1 — — o
Sefang . G et 2 2 2 2 2 2 2 2
Technifche Facher . . . et i ¢ 2 11 10 9 9
Jm Sommer: Sa, 40 33 32 34 40 40 40 46
Sm Winter ;. Sa. 40 38 32 34 38 41 40 46
Die Leibesiibungen, al8 Schwimmen, Tupnen, militarijched Crercitium, theild von Lehrern,
Letstered von einer eigenen Cadetten - Commifjton geleitet, finden wdchentlich fiinfmal ftatt,




	1) Ankündigung der Prüfungstage für den Jahresschluß und der Aufnahmsprüfung für den nachfolgenden Kursus.
	2) Kurze Nachrichten über Lehrer- und Schüler-Personal, Klassen und Lehrplan.

